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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 
 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Laubwald südlich des Raakmoors. Stiel-Eiche (max. 60-70 cm BHD) dominiert, weitere heimische Baumarten wie 
Moorbirke, Schwarz-Erle und Zitterpappel in der ersten Baumschichteingestreut, als gebietsfremde Arten treten Grauerle 
und vor allen Japan-Lärche auf, letztere ist oft abgestorben und entwurzelt und liegt jetzt als starkes Totholz, meist noch 
mit Wurzelteller im Wald. Deshalb totholzreicher Bestand. Dichter Unterstand aus Eberesche, Faulbaum, jungen Fichten, 
Moor- und Sandbirken. Im Norden und im Osten mit Feuchtezeigern in der Krautschicht, hier finden sich kleinere, 
zeitweise überflutete Mulden. Krautschicht im Norden teilweise dicht mit viel Kleinblütigem und Echtem Springkraut sonst 
viel Dornfarn oder Krautschicht fehlend. Da der Anteil an Fremdholz (vor allem Lärche) im Herrschenden deutlich unter 
30 % liegt erfolgt eine Zuordnung zu WQ. Die Krautschicht ist jedoch indifferent. Eigentlich handelt es sich um einen 
entwässerten Moorstandort (teilweise noch dünne meist aber mineralisierte Torfauflage), der sich bei Vernässung 
wahrscheinlich in einen Bruchwald entwickeln würde. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WQZ Sonstige bodensaure Eichen-Mischwälder         (2018)   
3  !, f feucht, nass (f), reich an Tot- oder Altholz (!)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südöstliches Raakmoor 
Nachbarnutzung/en Erholung, NSG 
Rechtswert (X) 568585 Hochwert (Y) 5946186 
Bezirk Wandsbek Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Hummelsbüttel (520) Gemarkung Hummelsbüttel (530) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Hummelsbütteler Feldmark/Alstertal [ HH-2047 / Anteil: 2% ], NSG Raakmoor [ HH-507 / 

Anteil: 98% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

142627 40583 6846 49 03.10.2011 < 6848 74 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

79538 0 6846_466_120820_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung 
 hoher Fremdholz anteil 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Standortpotential 
 Wichtige Pufferfunktion 
 Teil  eines größeren Biotopkomplexes 
 Ökologisch positive Entwicklungstendenz 
zoologisch bedeutsame Strukturen Totholz 
 Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Holzbewohnende Insekten 
 Vögel 
Maßnahmen 1.16 - Standort vernässen (Standort vernässen) 
 Entnahme nicht heimischer Arten bei Hiebsreife 
 9.9 - Ansiedelung bzw. Pflanzung von standortgerechten Gehölzarten der 

potenziell natürlichen Vegetation (Aufwuchs heimischer Gehölze fördern) 
 

 

Foto 

Fotodatei 6846_466_120820_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstige bodensaure Eichen-Mischwälder         

(2018) 
Biotoptyp WQZ 

- Zusatz feucht, nass (f), reich an Tot- oder Altholz (!) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Gley-Podsol 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Bodentyp H - Moor, allgemein 
Humusform mo - Moder 
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 5 - mäßig sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief eben 
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 5 - halbschattig 
Luft windberuhigt 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 2 
Anz. Überschwemmungsz. 5 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 5,4 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,4 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 5,5 
 Reaktion mäßig sauer 5,2 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,7 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 w            3  3  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 z  B1              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 z  S              

Alnus incana  (Grau-Erle) 7 w  B1              

Athyrium filix-femina  (Gewöhnlicher 
Frauenfarn) 

7 z                

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 z  B1              

Betula pubescens  (Moor-Birke) 7 w  B1              

Betula pubescens  (Moor-Birke) 7 w  S              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w  S              

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 z                

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 z                

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 h                

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 z                
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 z                

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 z                

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 w                

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 w                

Ilex aquifolium  (Stechpalme) 7 w           b     

Impatiens noli-tangere  (Echtes Springkraut) 7 h            V    

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 h                

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w           b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w                

Larix kaempferi  (Japanische Lärche) 7 z  B1              

Lonicera periclymenum  (Wald-Geißblatt) 7 w                

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 w                

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 

Gilbweiderich) 

7 w                

Molinia caerulea  (Blaues Pfeifengras) 7 w                

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 w  B2              

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 z  S              

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 w  B1              

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w                

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  B1              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  B2              

Quercus rubra  (Rot-Eiche) 7 w  S              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 

Brombeere) 

7 z                

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 z                

Sambucus ebulus  (Zwerg-Holunder) 7 w            G    

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 h                

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z                

     Anzahl Rote Liste Arten    3  1  

     Anzahl Arten 35   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 

Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


